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Apothekennotdienst. Rochus-Vital-
Apotheke, Speyerer Straße 1, Ho-
ckenheim, Telefon 06205/28 28 00.
Café International. Treffen immer
donnerstags von 17 bis 19 Uhr am
Schlossplatz 9 in Schwetzingen.
Menschliche Begegnungen, Aus-
tausch und Vernetzungen zwischen
Menschen aus vielen Nationen und
Einheimischen, bei einem Imbiss.
Elterncafé. Jeden Donnerstag findet
das Elterncafé von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Hebelsaal (EG) des Johann-Pe-
ter-Hebelhauses, Hildastraße 4a in
Schwetzingen statt - nicht in den
Schulferien. Das Café soll eine kleine
Insel im Alltag sein, um Kontakte zu
knüpfen, um Erfahrungen auszutau-
schen, um voneinander zu lernen,
um Fragen rund um Familien und
Kind zu stellen und um Antworten
zu bekommen. Kinder bis zum Alter
von sechs Jahren sindwillkommen.
Jahrgang 1942/43. Stammtischtref-
fen am Donnerstag, 16. Oktober, um
17 Uhr im Badenia Vereinshaus
„ZumGelbenHirsch“, Hirschacker.
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Schwetzingen. Am Hebel-Gymnasi-
um Schwetzingen beginnt für eine
neue Gruppe motivierter Schülerin-
nen und Schüler ein spannendes
Abenteuer: Die zweite Kohorte stellt
sich der Herausforderung des re-
nommierten „Duke of Edinburgh’s
International Award“. In diesem Jahr
haben sich 36 Jugendliche für den
Bronze- und vier für den Silber-
Award angemeldet.

Im Mittelpunkt des Programms
stehen die drei Bereiche Talent,
Dienst und Fitness. In jedem dieser
Felder setzen sich die Teilnehmen-
den eigene Ziele – spezifisch, mess-
bar, erreichbar, relevant und termi-
niert –, an denen sie sich individuell
weiterentwickeln können.

Begleitet werden die Schülerin-
nen und Schüler von externen Gut-
achtern sowie den erfahrenen

Award-Leadern des Hebel-Gymna-
siums. Diese unterstützen sie bei der
Planung, Umsetzung und Reflexion
ihrer Aktivitäten.

Höhepunkt ist Expedition
im Frühjahr
Ein besonderes Highlight erwartet
die Gruppe im Frühjahr und Som-
mer: die Expedition. In Teams von
vier bis sieben Personen brechen die
Jugendlichen zu mehrtägigen Tou-
ren auf. Dafür erhalten sie eine fun-
dierte Vorbereitung.

Sie lernen, topografische Karten
zu lesen, Strecken zu planen, mit der
Ausrüstung sicher umzugehen, Out-
door-Erste-Hilfe zu leisten und auf
dem Trangia-Gaskocher Mahlzeiten
zuzubereiten. So wächst mit jeder
Etappe nicht nur die Ausdauer –
sondern auch das Selbstvertrauen.zg

40 Schüler stellen sich einer
besonderen Herausforderung
Hebel-Gymnasium: „Duke Award“ geht in die nächste Runde.

Und auch dieses Jahr stellen sich wieder 40 Hebel-Schüler den Herausforderungen
des Duke-Awards und setzen sich persönliche Ziele. BILD: DANIEL ZISCHKA

Stuttgart/Schwetzingen. Unter dem
Motto „Demokratie erleben, verste-
hen und darüber ins Gespräch kom-
men“ besuchten rund 40 Bürgerin-
nen und Bürger aus dem Wahlkreis
den Landtag von Baden-Württem-
berg in Stuttgart.

Während des Besuchs berichtete
SPD-Landtagsabgeordneter Daniel
Born anschaulich über seine Arbeit,
parlamentarische Abläufe und aktu-
elle Themen. Das hat das Wahlkreis-
büro des Politikers nun in einer Pres-
semitteilung bekannt gegeben.

Im Plenarsaal erklärte der ehe-
malige Landtagsvizepräsident, wie
aus einem Anliegen aus dem Wahl-

kreis ein landespolitisches Thema
werden kann. „Oft beginnt es mit ei-
nemAnruf – jemandmeldet sichmit
einem Problem, das schließlich in
den Landtag getragen wird. Das ist
praktische Demokratiearbeit“, so
Born.

Bürokratie im Fokus
Ein Schwerpunkt des Austauschs lag
auf dem Thema Bürokratie. Daniel
Born betonte, dass es weniger an Re-
gelungen fehle, sondern an deren
klarer Struktur: „Wir bauen Bürokra-
tie ab, schaffen aber an anderer Stel-
le neue. Besonders im Wohnungs-
bau führen gut gemeinte Regelun-
gen oft zu neuenHürden.“ Auch per-
sönliche Themen kamen zur Spra-

che. Offen sprach der Sozialdemo-
krat über seinen Rücktritt als Land-
tagsvizepräsident nach dem soge-
nannten Hakenkreuzskandal: „Ich
habe einen Fehler gemacht und die
Konsequenzen gezogen. Verantwor-
tung übernehmen gehört zur Demo-
kratie.“

Mit Blick auf historische Verant-
wortung erinnerte Daniel Born an
den sozialdemokratischen Politiker
Ludwig Marum, der von den Natio-
nalsozialisten ermordet wurde. Des-
sen Geschichte zeige eindrucksvoll,
wie eng Gedenken und Demokratie-
bildung verbunden seien. Borns Fa-
zit: „Demokratie lebt von Wider-
spruch, Verantwortung und Solidari-
tät.“

„Praktische Demokratiearbeit“
Landtag: Gruppe aus demWahlkreis war bei Daniel Born zu Besuch.

Von Noah Eschwey

Die Wahlkreisgruppe im Plenarsaal des Landtags. BILD: BATUHAN FAIKOGLU

Schwetzingen. Der „Die Linke“-Orts-
verband Schwetzingen, Oftersheim
und Plankstadt („OV Schopl“) lädt
laut einer Pressemitteilung am
Samstag, 18. Oktober, von 10 bis 13
Uhr zu einem Informationsstand in
den Kleinen Planken in Schwetzin-
gen ein.

Anlass ist der 212. Jahrestag der
Völkerschlacht bei Leipzig, die über
100.000 Menschenleben forderte
und im Laufe der Geschichte mehr-
fach für militaristische Zwecke miss-
braucht wurde – besonders 1944, als
das NS-Regime am Jahrestag den so-
genanntenVolkssturm ausrief.

Mit dem Infostand wolle die Par-
tei ein Zeichen gegen Aufrüstung,
Waffenlieferungen und die Wieder-
einführung der Wehrpflicht setzen.
„Junge Menschen verbringen rund
15 Jahre in maroden, unterfinanzier-
ten Bildungseinrichtungen und wur-
den in der Pandemie im Stich gelas-
sen“, findet Ortsvorstand Gerrit
Manger. „Danach sollen sie künftig
wertvolle Lebenszeit opfern, um das
Töten zu lernen – für einen Staat, der
ihnen kaum Perspektiven bietet.
Diese Menschen müssen bei der
Entfaltung ihrer Potenziale unter-
stützt, nicht zumDienst an derWaffe
gezwungenwerden.“

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. zg

Über Frieden
sprechen

Kleine Planken: „Die Linke“
kündigt Infostand an.

Schwetzingen. Wenn die Abende
längerwerden und das Schwetzinger
Schloss in warmes, goldenes Licht
getaucht ist, öffnet das Schlossres-
taurant „Theodors“ seine Türen für
eine besondere Eventreihe. Unter
demMotto „Dinner und Music“ lädt
das Team ab dem 13. November zu
sechs stimmungsvollen Winteraben-
den voller Genuss, Atmosphäre und
Live-Musik ein. Für den musikali-
schen Zauber sorgt kein Geringerer
alsMarcus Zimmermann, ein Künst-
ler, der für seine emotionale Stimme
und charismatische Bühnenpräsenz
bekannt ist. „Das wird ein schöner,
nobler Abend, der alle Sinne an-
spricht“, verspricht Restaurantleite-
rin ArmandaHajdaraj.

Zimmermann, Singer-Songwriter
und Entertainer, ist in der Region
kein Unbekannter. Bundesweit be-
kannt wurde er durch die Sat.1-Show
Let the Music Play, wo er Publikum
wie Jury mit seiner authentischen
Art überzeugte. Inzwischen zählt er
zu den gefragtesten Live-Musikern
Süddeutschlands. Er stand bereits
mit Herbert Grönemeyer auf der
Bühne und begleitete 2024 dessen
große Sommertour als Support-Act.

Seine Konzerte sind ein Wechsel-
spiel aus gefühlvollen Eigenkompo-
sitionen und bekannten Songs sei-
nermusikalischen Vorbilder.Mal lei-
se und berührend, mal mitreißend
und energiegeladen – doch immer
getragen von einer unverwechselba-
ren Stimme. „Ich möchte Menschen
für einen Abend aus dem Alltag ho-
len und sie mit Musik verbinden“,
sagt Zimmermann. Im „Theodors“
wird er solo auftreten und neben ei-
genen Liedern sicher auch den ei-
nen oder anderen Titel von Gröne-
meyer oder Billy Joel interpretieren.
So entsteht ein Abend, der musikali-
sche Leidenschaftmit kulinarischem
Genuss vereint.

Ein Fest für die Sinne: kreative
Küche im „Theodors“
Auch kulinarisch wird das Publikum
verwöhnt. Küchenchef Thomas
Ebert und sein Team präsentieren
ein mehrgängiges Menü, das saiso-
nale Zutaten mit feiner Kochkunst
verbindet. Serviert werden Vorspei-
senvariationen am Tisch, ein üppi-
ges Hauptgang-Buffet und kunstvoll
arrangierte Dessertkreationen. „Wir
wollen, dass unsere Gäste sich wohl-

fühlen und überrascht werden – mit
Geschmack, Präsentation und At-
mosphäre“, sagt Ebert. Verraten
möchte er noch nicht alles, nur so
viel: „DieMenüswerden saisonal ge-
prägt sein, mit Produkten aus der
Region – frisch, kreativ und liebevoll
zubereitet.“

Während im Hintergrund Marcus
Zimmermann mit seiner Musik für
Stimmung sorgt, genießen die Gäste
das besondere Ambiente des histori-
schen Schlosses. Die Verbindung
aus klassischer Architektur, Kerzen-
schein undMusik schafft eine Atmo-
sphäre, die es so nur in Schwetzin-
gen gibt – stilvoll, entspannt und ein
wenig magisch. Neben den Dinner-
abenden bleibt das „Theodors“ auch

mit seinen beliebten Formaten prä-
sent. Die „Lazy Brunches“ – längst
ein fester Bestandteil im Veranstal-
tungskalender – finden in diesem
Jahr am 26. Oktober, 16. und 30. No-
vember sowie an den Weihnachts-
feiertagen am 25. und 26. Dezember
statt. Wer es traditioneller mag, kann
bereits am Dienstag, 11. November,
das klassische Martinsgans-Essen
genießen.

Kulinarische Erlebnisse vor
prachtvoller Kulisse
Eingebettet in die prachtvolle Kulisse
des Schwetzinger Schlosses bietet
das „Theodors“ damit auch in der
kalten Jahreszeit den perfekten Rah-
men für kulinarische Erlebnisse, Be-

gegnungen und kleine Fluchten aus
dem Alltag. Und das, obwohl der ak-
tuelle Pachtvertrag – wie bekannt –
im Februar kommenden Jahres aus-
läuft. Für das Team um Armanda
Hajdaraj und Thomas Ebert ist das
jedoch kein Grund, leiser zu treten.
„Wir möchten den Menschen bis
zum Schluss unvergessliche Abende
schenken“, soHajdaraj.

Denn eines steht fest: Wo Musik,
gutes Essen und Leidenschaft zu-
sammentreffen, entsteht jene beson-
dere Stimmung, für die das Schloss-
restaurant „Theodors“ weit über
Schwetzingen hinaus bekannt ist –
ein Ort, an dem Genuss und Kultur
auf schönste Weise zusammenfin-
den.

Musik- und Menügenuss
Schlossrestaurant: Sechs Dinnerkonzerte mit dem bekannten Musiker Marcus Zimmermann geplant.

Von Andreas Lin

Spätestens seit der Musik-Rateshow „Let the Music Play“ ist Marcus Zimmermann deutschlandweit bekannt. Nun kommt er
nach Schwetzingen. BILD:MARCUSZIMMERMANN

Schwetzingen. Der Odenwaldring ist
ab sofort auf Höhe der Einmündung
in die Hölderlinstraße halbseitig für
den Verkehr gesperrt. Von der Sper-
rung betroffen ist auch der angren-
zende Gehweg. Grund sind Tiefbau-
arbeiten zur Verlegung von Kabeln
für den Anschluss einer Trafostation
sowie für neue E-Ladesäulen.

Während der Bauphase wird der
Verkehr mithilfe einer Ampelanlage
an der Baustelle vorbeigeführt. Die
Arbeiten sollen voraussichtlich bis
zum 30. November 2025 abgeschlos-
sen sein.

Die Stadt Schwetzingen bittet alle
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer um Beachtung der
geänderten Verkehrsführung und
um Verständnis für die unvermeid-
baren Beeinträchtigungen während
der Bauzeit. zg

Arbeiten für
Ladesäulen
Odenwaldring: Ecke

Hölderlinstraßehalbseitiggesperrt.

Schwetzingen. Die Stadtbibliothek
Schwetzingen bietet ab Mittwoch,
22. Oktober, gemeinsam mit der
Freiwilligenagentur und dem Gene-
rationenbüro eine neue Handy-
sprechstunde für Seniorinnen und
Senioren an. Das Angebot findet im-
mer mittwochs von 15 bis 17 Uhr in
den Räumen der Stadtbibliothek
statt.

Die Sprechstunde wird aus-
schließlich von freiwillig Engagierten
betreut. Pro Termin stehen jeweils
zwei Ehrenamtliche zur Verfügung,
die Fragen rund um Smartphones –
egal ob Android oder iPhone – be-
antworten.

Ziel des Projekts ist es, älteren
Menschen den Zugang zur digitalen
Welt zu erleichtern und sie im siche-
ren Umgangmitmobilen Geräten zu
unterstützen. Die Teilnehmenden
erhalten praktische Tipps und indi-
viduelleHilfe zur Selbsthilfe.

Mit der neuen Sprechstunde
möchte die Stadtverwaltung einen
Beitrag zur digitalen Teilhabe leisten
und freut sich über reges Interesse
und zahlreiche Besucherinnen und
Besucher. zg

Sprechstunde
zum Handy

Stadtbibliothek: Angebot für
Senioren startet.


